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Die Analyse von Quellprogrammen ist nicht nur die Aufgabe von Compilern, sondern auch 
von vielen Softwarewerkzeugen wie Profilern, Pretty-Printern, Komplexitätsanalysatoren etc. 
Dabei muß das Quellprogramm syntaktisch analysiert werden, wobei verschiedene semanti-
sche Aktionen ausgeführt werden. Zur Erzeugung entsprechender Analysatoren kann der an 
der Abteilung entwickelte Compilergenerator Coco/R verwendet werden, der eine attributierte 
Grammatik in einen Scanner und einen Parser für die beschriebene Sprache übersetzt. 

Die ursprüngliche Version von Coco/R setzt jedoch LL(1)-Grammatiken voraus. Da die Java-
Grammatik nicht LL(1) ist, kann diese Version von Coco/R nicht verwendet werden. Eine 
neuere Version von Coco/R, die allerdings nur für C# existiert, kann aber mit LL(1)-
Konflikten fertig werden. Ziel dieser Diplomarbeit ist es daher, die neue Version von Coco/R 
nach Java zu portieren (was mit geringem Aufwand möglich ist) und für die Erzeugung von 
Java-Analysatoren einzusetzen. Die gesamte Aufgabe besteht somit aus drei Teilen: 

1. Portierung von Coco/R von C# nach Java 

2. Aufstellen einer Java-Grammatik, die von Coco/R verarbeitet werden kann 

3. Implementierung eines Metrik-Werkzeugs für Java-Programme 

Die Java-Grammatik kann als "Framework" angesehen werden, das durch Einbau verschiede-
ner semantischer Aktionen zu unterschiedlichen Analysatoren ausgebaut werden kann. Als 
Beispiel eines solchen Analysators soll ein Metrik-Werkzeug implementiert werden, das zu-
mindest folgende Maßzahlen aus einer Java-Datei berechnet: 

• Anzahl der Anweisungen 

• Komplexitätsmaß nach McCabe 

• Anweisungskomplexität nach Rechenberg 

Die Maßzahlen sollen für alle Methoden der Java-Datei berechnet werden. 

Der Fortgang der Arbeit ist in 14-tägigem Abstand mit dem Betreuer zu besprechen. Für die 
Ausarbeitung der schriftlichen Diplomarbeit sind die Richtlinien der Abteilung Systemsoft-
ware zu beachten. 

 

Betreuer: Markus Löberbauer 

Ausgabe: 1. Oktober 2003 


